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a)
Tropische Wirbelstürme haben 
verschiedene Namen. Ergänze.
USA/Karibik: _H_____________________ 

Ostasien: _T________________________
Indischer Ozean: _Z__________________

b)
Lies den Text. Unterstreiche die Hauptinformationen.
Hurrikane werden nach dem Alphabet benannt. Sie erhalten

abwechselnd männliche und weibliche Vornamen. Die Anzahl der tropischen Wirbelstürme und das Ausmaß der Zerstörungen haben in den letzten Jahren deutlich zugenommen. Haupt-verantwortlich hierfür sind die globalen Klimaveränderungen.

2
Vergleiche Hurrikans und Tornados miteinander.

	
	Hurrikans
	Tornados

	Entstehungsraum
	
	über Land oder Wasser

	Voraussetzung für die Entstehung
	Wassertemperatur von 
mindestens 27 °C
	

	Lebensdauer
	
	

	Windgeschwindigkeit
	
	


3
Das Beispiel Hurrikan „Mitch“: Werte die Karte aus.
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a)
Streiche die Staaten, die vom Wirbelsturm 
unberührt waren.

USA, Kuba, Mexiko, Kolumbien, Honduras, 
El Salvador, Nicaragua, Guatemala, Costa Rica,

Belize, Panama

b)
Nenne die Lebensdauer von Hurrikan „Mitch“. Vergleiche mit Aufgabe 2 und schlussfolgere. 

Lebensdauer: _____________________________
Schlussfolgerung: Der Hurrikan dauerte _________ 

________________ als gewöhnlich. Er muss große 
__________________________ angerichtet haben.

4
Beschreibe die Wirkung eines Tornados. Fülle dazu den Lückentext aus. 

Der Sturm hat das gesamte Gebiet __________________. Überall liegen Trümmer. Häuser wurden __________________, Dächer wurden __________________, Stromleitungen wurden __________________. Menschen suchen nach ihrem Hab und Gut. Räumfahrzeuge beginnen, die Straßen vom Schutt zu befreien.[image: image2.jpg]1
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